
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
Nr- I94. Dinstag den 27. December 4853
Z. 657. a.

K. k. ausschließende Privilegien
Das Handelsministerium hat dem A. W e d l ,

Associe der chemischen Productenfabrik von Aich-
ner, von Poßbach und Comp. in Währing
Nr. 54, u^d dem Leopo ld M ü l l e r , Inha-
ber einer lithographischen Anstalt in Wicn, Laim-
grübe Nr. K l , auf Grundlage des durch ihren
Bevollmächtigten Dr. Josef D r c x l e r , Hof-
und Gerichtsadvocaren in Wien, Stadt Nr. : t l ,
überreichten Gesuche, ein ausschließendes Privi-
legium auf die Erfindung eines Verfahrene, alle
gewebten Stoffe auf lichochromischen Wege zu
drucken, so wie auch auf Holz, Lcder und Blech
lithochromische Abzüge zu machen, nach den Be-
stimmungen des a h Privilegicngesetzes vom
l5. August l852 für die Dauer von fünf Jah-
ren zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privile-
gien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2. Octo-
ber 1553/Z. 742U, dem C l a u d i u s Des-
beaux, Handelsmann zu Paris, Straße grand
Chcmtier Nr. 5,, auf Grundlage des durch sei-
nen Bevollmächtigten I . F. H. H c m b e r g e r ,
Verwaltlmgsdirector in Wien, Stadt Nr. 762,
überreichten Gesuches, ein ausschließendes Pri-
vileaium auf die Erfindung einer magnetischen
Vorrichtung, um ohne Anwendung der Hände
die Seiten oder Blatter eines Musikheftes,
eilN'ä Buches oder eines anderen derartigen Ge-
genstandes drehen oder umwenden zu können,
uacl) den Bestimmungen des a. H. Privilegien-
gesetzes vom 15. August v. I . auf die Dauer
von drei Iahreu zu verleihen befunden.

Diese Erfindung ist seit 12. Juni 1852 in

Frankreich auf fünfzehn Jahre patentirt.
Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung

angesucht wurde, befindet sich im k. t. Privi-
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 2. Octo-
ber !853, Z 7 4 7 8 M , dem C a l v i n Carpen-
ter und C h a r l e s Jock son zu Providence
in Nordamerika, auf Grundlage des von ihrem
Bevollmächtigten, A. H e i n r i c h , Sccretär des
niederösterr. Gewcrbsvereines in Wien, über-
reichten Gesuches, ein ausschließendes Privile-
gium auf Verbesserungen au mechanischen Bat-
terien, um eine ununterbrochene Strömung her-
vorzubringen, nach den Bestimmungen deö a.
h. Privilegiengesehes vom 15. August »852 für
die Dauer Eines Jahres zu verleihen befunden.

Die Beschreibung, um deren Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich zu Jeder-
manns Einsicht im k, k. Privilegien-Archive in
Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 22. Sep-
tember 1853, Z. «43<M., das am 27. Jul i
1850 dem F r i ed r i ch Gohde , Hof- und
bürgl. Schlossermeistcr m Wien, auf die Erfin-
dung mittelst des natürlichen Luftzuges aus je-
dem Brennstoffe einen vcrhältnißmäßig unge-
wöhnlichen Hitzgrad zu erzeugen, verliehene aus-
schließende Privilegium mit Ausdehnung der
Wirksamkeit auf den Umfang des gesammten
Reiches auf die Dauer des vierten Jahres zu
verlängern befunden.

^ 6 9 « . u ^ ( 2 ) Nr. 32. St . D. P,
C o n c u r s - Ausschre ibung.

Bei der k. k. Eteuer - Direction in Laibach
ist die jystemisirte Finanzralhs- und Steuerdirec-
torostelle in Erledigung gekommen, zu deren
Wiedetbesetzung hiemit der Concurs bis zum 24.
Jänner 185 l ausgeschrieben wird.

Die erledigte Etellc gchött in den Coxcretal-
status der Finanz,alhsstellcn der k. k. stemm.

illyrischen Finanz-Landes-Direction in Graz und
es ist somit mit derselben ein Jalnesgehalt von
2WU si. und nach Umständen, d. i. im Falle 0er
eintretenden Gradual - Vorrückung, von l 8 l w ft,
und INUU f i . C. M . verbunden.

Dic Bewerber um diese Stelle haben sonach
ihre mit dcn ei forderlichen Studien-Zeugnissen
und Dienstes - Documents belegten Gesuche binnen
der obigen Flist im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörden, unter Nachiveisung der Sprachkenntnisse
und unter a/ncuu'r Angabe drs Grades der all
fällia.f>, Verwandtschaft oder Schwagcrschaft zu
hierländigen k k. Beamten, bci dem Präsidium
Der gedachten Steuer - Direction einzubringen.

Ptäsidium der k. k. Steuer ^ Direction.
Laibach am 22. December l 853 .
Gus ta v Graf v, C h o r i n s k y ,

b k. Hlalchaltei'.

Z?«<>5. :» ( l ) NrT^II! 94
K u n d m a c h u n g .

Ain 19. Jänner 1854, zwischen 10 und 12
Uhr Vl ) lMt tags, wird in r^- Ailltskan^lei der k.
k. Laidacher Bezirkshauptmannschast eine öffenl«
liche Verhcindluna zur 3>cherst.Uunq des, fur lie
in Lawüch undC^ncunenz stalicnirten k. k. Trup-
pen bis Ende October 1854 erforderlichen Frucht-
quautmns und zur Sicherstellun^ d.s vorgesäirie-«
ueneu Neservevorrathes, mittelst velsiegeller Os-!
fcrte, gepstogen werden.

Zu dieser Verhandlung werden die Unterneh-
mungslustigen h'l'mit eingeladen, und es wirr
denselben bci diesem Anlasse zu ihrer Benehmungs
Wissenschaft nur «»och Fol^nocs lemerkt.'

1 Das nicht im mündlichen Licit.uwnäw'ge.
sondern durch versiegelte Offelte sicherzustellende
Fruchtq^laniumb-Ersolvernlß besteht in 845U
Mctzen Korn odcr Haldfrucht.

2. D l , Frucht muß gut, grsund, trcck.n,
nicht vom Wurme ang>.'s'r.'>ien u„d überyaupt von
allem fremdei, S^mcnwerke fr<l ft'n. Der n e-
oelösterreichische Mchcn Korn muß wenigstens 75
Pfu„c> und der niedclöstcrreichilchc Mctzen Halb
frucht wenigstens 77 Pfund wagen.

Di^ Ablieferung obigen Fruchtquantums hat
im Falle der hochortigen OffertSgenchmigung in
das hiesige k. k. M!l!tär.'Haupt-V<rpstegsmag^zin
dcrart zu geschehen, daß tlc so eben g/nanntt
BlHorde das erste Drtttheil Ende März , d^o
zweite Drittheil Ende M a i und das lchte Drit-
theil Ende Ju l i 1854 ehalten werde.

4. Iedcr Offerent hat vor der Verhandlung
cin m,t 5 "/^ vom Beköiligungbw.'rthe d<5 g^n-
zen, zur ^serung angeboten werdendtn Frucht^
quantums berechnetes Vaviun, zu Handcn dci
Verhandluogscommissio.l zu üdcrgcblN, wclchcö
V^dium nach der becndtt^n Vnhaildlung dem
Nichterstcher zurückgestcUt, volv Crstehcr hinge-
gen auf !<j" /o zu ergänzen uud als l^aullon n>
die Verwahrung zu n.hmcn s.ln wird.

5. Die schriftlichen Offerte müssen vnsicgrll
und etitw(dcr mit euicm Vadium in larcm Gelde,
wrlchcS in 5 /X, vom WmhKbetraa/ dec offe-
rirten Lieferung besteht, mit cinrm Depositen^
scheine üb.r dessen bci der nächsten Mll>tä:casse
bewirkten Erlag instruirt und nach dem unlc»
angesthtet, Formulare auf emem 15 kr. Ltämpcl-
bogen verfaßt, am l i t . Iä'n»ler I «54 biü zur
l l . Vormlltagtzstunde bei der k. k. Lalbacher Be-
znks - Hauptmannschaft einlangen.

tt. später einlangende, mit dem Vadium
oder mit dcm Depusitenschcine nicht gehörig do^
cumentirte, so wie auch solche Offerte, in denen
der Preis nicht unbedingt, oder blcß mit einem
Nachlasse vom eventuellen Benote auSgedlückl
ist, überhaupt aUc Offerte, die d.n kundgemachten
Bedmguissen nicht cnt'prechend argefaßt sind,
werden nicht berücksichtig werd.n.

7. Die Nadien, welche denjenigen Offerten
beiliegcn, die zur hochortigeu Entscheidung in
Verlage kommen, wcrdcn zurückbehalten und bcim

Contractsabschlusse zur Ergänzung der Caution
verwendet, welche mit 10 ^ vom Werthsde-
trage der offmrten i!ief»rung im Baren cder in
Etaatspaplcrcn nach dem Courswetthe, odcr in
einer von der Finanzprocuratur geprüften und
annehmbar befundenen Hypc'thekarverschrlit'una.
zu erlegen ist.

8. Das schriftliche Offcrc hat zu lauten:
I c h , am Ende Gefertigter, wohnhaft i n . . .

der Bezilkö'Haupttnannsct'afl <. . , erklär«' m Felge
der Auoschrelbling der k. k, Laibacher Bcz.rks-
Hauptmannschaft vom 2tt. December 185 ! l , Z.
! 2 l 9 4 , . . . medllösterreichischer Mehen Korn,
^ Pfund zu . . . st., sage . . . Gulden und . . .
Kreuzer, oder . . . nlederösterreichische M»tzen
Halbsrucht . . . Pfund zu . . . st. - - kr., ja^e
. . . Gulden . . . Kreuzer pr. Metzen gegen gc«
uaue Zuh^ltung der kundgemachten ztt.dln>;n!sse
und gtgen Beachtung all. l sonstigen, für >okpe
^rfelungen bestebcndeContrahuungs Amsckr'ften
ln das k. k M i l i t ä r . Haupt-Verpstegöma >az>n
zu ^aibach liefern, und sür l^iei.b Of fn t mit d»l«
erlebten Vadium ron . . . hasten zu wolle,».

. . am . . .

N. N.
Vor« und Zuname, dann

Charakter.
tt. Das Convert über das nach obtgem For

inulare ausgefertigte Offelt hat zu lauten: >,An
dle k. k. Mi l i tär c Haupt > VelpstegsmagazinS-
Verwaltung zu Laibach.

Offert zur Behandlung der in Folge der Kund-
machung der k. k. 5'aibacher Bezilkö!)auplmann-
schaft vom 2U. December 1^5,3. Z. » 2 l l N . "

lU. Datz Couvert zum Depositenschein hat zu
lauten:

»An die k. k. Militär-Hauptverpsiegsmagazins-
Verwalttmg zu l!aibach.

M i t dem Depositenscheine über . . ft. zur
Behandlung laut Kundmachung der k. k. .Bezirks-
hauplmannschaft öaibach vom 20. December !U53,
Z 12I!>4."

l l . Wenn der eine oder der andere von den
Herrn Coricurrenten dennoch verhindert sein sollt?,
mi Offert nach obigen Andeutungen zu überreichen,
und derselbe es vorziehen woll te, einen mündig
chrn Anbot zu machen, so wird solcher am Be-
handlungstage, nämlich den l!> Jänner 1854
zwar auch zu Protocol! genommen, allein dieser
Anbot muß in jedem Falle vor der Eröffnung
der schriftlichen Offelte geschehen.

»2. Wird bemerkt, daß schriftliche Offerte
auch auf kleinere Fruchtquantitaten, als auf die
mit 8450 bezeichnete Zahl Mehen, von der Ver-
handlungö» Commission angenommen werden, und
oaß die Unternehmungslustigen die nähern, mit
der besprochenen Blolfruchtlieferung ln Verbin-
dung stehenden Btdingnissc schon vou jetzt an in dcr
k. k. öaibacher Militär-Hauplverpstegsmagazlng-
Kanzlei cmsehen können.

Bezirkühauptmannschaft Laibach am 20. De-
be r 1V5H.

Glantschnig.

Z. 693. i. (2) N l . 8U3«

C o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .

Zur Wiederbesehung der erledigten Postexpe-
dientcnsteUe in Haldenschaft wird dcr Concurs
mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß die Bewer-
ber um diese, gegen halbjährig aufkündbaren Dienst-
vertrag zu verleihende und mit der Verpflich-
tung einer im Baren odcr hypothekarisch zu lei-
stenden Caution von 2 W st. verbundenen 3telle
ihre eigenhändig geschriebenen und documentirten
Gesuche b i s 2 7 . J ä n n e r 1 8 5 4 bei der
gefertigten Postdirection zu überreichen und sich
über ihr Al ter, bisherige Beschäftig«na., politi-
sches und moralisches Wohlverha!ten, dann über
ihren VelmögcnSstand und den Bejstz cmcr geeig-
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mten und feuersicheren Localität glaubwürdig aus'

zuweisen hallen.

Die mit obiger Stelle verbundenen Bezüge

bestehen in dcr IahlesbesiaUung von 2<M fi.

und einem Alntspauschale jährlicher 3U fi.

K. k. Post^reclion für das Küstenland und

Kram. — T l ies taml« . December 1853.

Z. 688. i' (3) "cl Z. v . 3al)l 4340.

s i c l t a t i o «, 5 - K u n d m a c h u n g .

Nachdem die zu Krainburg am 2 l Novem-

d. I abgehaltene Licitation über die mit dem

hohen Ministerial - Erlasse vom 2<l. September

l»«53 , Zahl «8^<j, genehmigte Instandsetzung

der durch Elemental-Ereignisse zerstörten Strecke

an dcr Wurzncr-Neichöstraßc bei !'<)«i>>i«<! vhne

Elfolg geblieben ist, so wird bei der gefertigten

f. k. Landetzbaudirection

am l 7. J ä n n e r l 8 5 4 V o r m i t t a g v o n

9 b i s 12 U h r

eine neue Licitationö» Verhandlung über nach-

stehende Bauobjeclc abgehalten werden, a ls:

:«) Die Herstellung zweier Abzugöcanale im Distanz

Zeichen l 4 u. 15 , welcde gemauert, mit einem

Schwelllost versehen lmd lnit Steinplatten

sinqedeckc werden, im Belrasze von 5tttt fl. 24 kc.

^)Dl<> Herstellung zweier größeren

Abzugöcanale, wclche cbenfallft

a/mauelt, mit einem Pfahlroste

nach der ganzen Länge und Brcilc

mit Inbegriff dcr ßanalöffnung

,','rsehen, und mit einem hölzer-

nen Brückenbelag eingedeckt wer-

d rn , im Betrage von . . 288U» 2 »

, c) Die Herstellung der eigentlichen

Fahrbahn durch I3t t Klst. ^'änge,

:t Klafter Breite, mit einer in

der Mi t te 14 Zoll und an dcn

beiden Enden 10 Zoll dicken

Stcinlage. dann Abvftasterung

der Berglehne auf die obenan-

gcfü'!?t.e Lange mit l 2 Zoll in

den Berg eingreifenden Bruch-

steinen, auf die Höhe von einer

Klafter; ferner die Herstellung

eines l>3tt Klafter langen, 4

Schuh breiten, mit Kugelsteinen

ausgepflasterten Rigole und Bei-

stellung von 5Z4 Stück aus gutem

Btein gemetztcn, 3 ^ - i i " lanqen,

^ 2 Zoll dicken, ^ n5 zu 5K l f t .

an dcn Straßenbanket.'» aufzu-

stellenden Streifsteine, zusammen

im Betrage von 970 >, 33 >>

daher im Gesammt-AusdotS-

betrage von 4439 si 59 kr

Uebrigcns wird bemerkt, daß der zur Hel-

stellung der 4 Durchlaßcanäle, so wie zur Stein«

grundlage dcr Fahrbahn erforderliche Baustein,

sich bereits auf dem Bauplatze befindet, und von

dem bett essenden Bauunternehmer unentgeltlich

benutzt werden kann, und daß für den Fa l l , als

dieses vorhandene Bteüiquantum zn dcn erwähn^

tcn Bauten nicht hinreichen sollte, dem Unter-

nchmer das annoch beizustellen nothwendige Stein-

matcriale pr. (Zubit-Klafter mit Zehn, d. i. Mst

Eonv. Münze vergütet weiden wird.

Zu dieser Licitatio»5 > Verhandlung werden

demnach alle Unternehmungslustigen mit dem

Beisatze eingeladen, daß die bezüglichen Baupläne,

summarischen Kostcnüderschlaqe, so wie auch die

Bauueschrcibungen, dann die allgemeinen und

speziellen Licications- und Baubedingnisse bei dcr

k. k Landek. Vaudirection zu Laibach taglich in

dcll gewöhnlichen Amtsstliudcn eingesehen werden

können.

Ucbligcnä hat jeder LilitaNt vor Beginn der

mündlichen Versteigerung das 5 "/^ Reugeld des

Ausbotsbetrages mit 222 st. entweder im baarcn

Gelde oder in Etaatöpapieren der Licitationß.

Commission zu übergeben, welchek nach crfolgter

Genehmigung scineS Anbotes auf die vorgcstlrie-

bene l N " / , Oaution zu ergangen, und diese b>5

zum Ausgange der bedungenen einjährigen Haf-

tungszcit, vom Tage der erfolgten Collaudiru..g

und Uebernahme der vollendettü Bauten an ge-

rechnet , deponirt zu bleiben haben wi ld.

Die Zeit für die wirtliche Ausführung dieser

Herstellung ist vom Tag? der Uebergabe derselben

an den betreffenden Unternehmer gerechnet, bin-

neu dlei Monaten festgcsetzt, und dcr Elste-

hungsbelrag für diese zu vollführenden Bauten

wird dem Bauuntcrnehmcr in dlei gleichen Raten,

und zwar die zwci ersten R^cn iiu Verhältnisse

der vorgerückten Herstellungen, die letzte Rate hin-

gegen nach erfolgter gänzlicher Vollendung, (5ol

laudirung und Endabrechnung bei der dem Do-

mizil des Unttlnehmerü zunächst befindlichen öf-

fentlichen Casse zahlbar angewiesen werden.

Schriftliche Offerte, gehörig vcrfasit und mit

dem vorgeschriebenen 5 ^ Vadium versehen, wer-

den vor Beginn der mündlichen Versteigerung an-

genommen, später einlangende hingegen als nicht

beachtet zurückgewiesen.

Von der k. k. öandcsbaudirection für Krain,

> Laibach am 18. December »U53.

Z !893. (2) Nr. 6629^
E d i c t .

^ o m gefertigten k. k, Bezirksgerichte wird
hiemil allgemein kund grin^cht ̂

Es habc unterm 2, l. M . , Z. 6629. Joseph
Vouk oon S t . Ve i t , gegen Joseph Mislei mW
rcsssil allfäüige Erden, „»oekanitten Aufcnlhall<6,
dir Kl.'ge nus E'sl!..Ulnq des im Oillinddlichc der
ehemaligen Herrschaft Wippach i . ,^ Urb.-Nr. 869,
Rccls..Zahl ?.">, vorlomnllil0en Ackers ?.» Dol.l-avo,
angebracht, wl)lüdcv d^n Getlaglen m dcr Person
de!'" Antoi! Scdw.nullh ron S l , ?^eil, n i , <^„:»«>s
»ll » l lu i i , nllfg'stflll wlodc, mil welchem vics,
Rechtssache bei 0 l l on, .,. i lpri l «85^. ^o imi l l^qt '
9 Uhr, vor diesem Gtlichte angeordneten 3agsc:hlmg
gericl'lt'ordnungsnlaßlg gepftogrn, und sodann ln l :
>chiedt» wrrden »rird.

Die Geklagten l^den d^bc» bei Vernieidl,»^
der sie lrcffcnocn Rechtsfolgen ciuwedcr bei obiger
Tagsatzunss selbst zu erscheinen, oder emen anderri
Oel)ollmachtigttn ^ls zu stillen, ot»cr »cm gerichliicd
aufgestellten Curator r,e erforderlichen Rechtsbchelff
an die Hand zu geben.

K. t. BizirtZgerichl Wippach am l0 . No-
vember !8 ' i3.

Z. l 8 9 I . (2) 3 l l . 103i>2
E d i c t .

Vom r. r. Uezirks^enchtc Pl^lnna werden Georg
S lo f von Lip!e Nr. « , nun umrannte!, Aüfent,
Haltes, UUd die Übrigen geschlichen Clde» a»fg,
fordert, nach dem am 26, Ju l i ,8 53 m Läse ver-
storbcm',, ^a l rn t in Skoss, Inwohner dascldst, diimen
einein Jahre, oo» den, unten angeschttn Tage an
gerechnet, sich bei diesem Bezirtt'gciichtc zu mcltcn,
widrigens die iUerl^ssensäiaft mit jcncn, die sich
erbserklärt haben, verhandelt nnd ihnen eingcant-
wortet, der nicht angetretene Thei l dcr Verlassen,
schaft adcr, oder wein, sicb Nicm<md l'rdöl.'ltl<nt dättc,
die gaüzc Vlvlasscnsch<l,t ro>n St.^><e al^ evbloö
eingezogen würde, und den sicb allfallig später mel-
denden Orden ihre Erlisansprüche nur so l.,»f,e
vorbehalten bleiben, als sie durch Verjährung nicht
erloschen waren.

Ä. t Bt'zntklgericht Planma a>n ?. No.
vember »853

Z. l«9^l. (^ Nr. ^3<».
E d i c t .

Von dem k. k Blziltsgerichte Lack wird be.
kannl gegeben:

lHs sei über Aüslichm des Georg Koßem, die
executive Feildietung dl>-, dem Jacob Kermll gc.-
hörigen, in Lack, Vorstadt K.irloviz z>l!> (^ooscr, : 3ir.
2", ^elessll'cli, i>n Grmidbiichc t»s St^si.DominiulNs
Lack 5>il> Urb.'Nr. l'^9 vorkonunenden Nlal i tät i>n
Schatz'.mgZwcrthc von 7 N ft . wegen ichuldi^.n
90 ft. <-. ^. c.. bewilligt« w m l l » , und es weldei,
zu dnen Vornahllic !>ic T«gsatz>l„gen auf den 30.
Iä 'nmr, 27. Februar u»d :;. / lpl l l f. I , jedebmal
um 10 Uhr Vormittags in r<r hiesigen Gcrichltz.
tanzlci mit dem Beisätze angeordnet, dasi diese Nea
litä't bei der 3, Tagssitzlina, auch unter dem
Schätzllngswerthe weroe hixtangsgeden werden.

Das Schatzungsprotocoll, der Grundducdscr
tract und die Licitationsbedillgmsse köinilli täglich
hiergerichls eingcsehcii weiden.

K. k> Bezirksgericht L,ick am 5. Nooemder
1853.

Z. »958. (2) N>'. 4899
l5 o ! c t.

Von dcni k, k. Bezirksgerichte Gurkftld wird
bekannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen des k. k. Verwaltungs.
amtes der ReligionsfondsDomaine üandstraß, wide,
Mart in Metelko von l)u!»ll,vl> , die ercclMve Fcil
dietung der Viertei l ige Urd.-Nr. 43'/« l»<i Herr,
schaft üandstraß laut Schatzungsprotocolls vom «3.
Juni »853, Z 29.".9, in einem Schatzwcrlhe pr.

2tt9 si. 5! kr., wegen aus dem strafrechtlichen ßr«
r'cmltnissc <l,io. 24. Apii l ,849, ?. 3 ) , der Rt-
ligionsfonds-Herrschaft Landstraß schuldigen Schaden--
ersatzes pr. 5 fl, ncl'st Executionskosten bewilligt,
und zu dertl, Vornahme die Tngsatz^ngm

auf den 14. November «853,
„ » l4 . December .> -

U!ld . « l4 . Janner »854,
jedesmal fvüh 9 Uhr in Loco der Realität zu l )u-
tx-Hvu mit dem Anhange anberaumt worden, daß
bci der 3. Tagsatzung diesclde auch unter dem
Schahwerthe an den Meistbietenden wird hintan.-
gegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll, die Licitationsbe,
dingmffe und der Grlmdbuchscrtract liegen hieramtS
zli, Einsicht bereit.

Gurkfeld am 2. October 1853.
A n m e r k u n g . Zu dcr auf den »4. d. M . an.

geordneten 2. Feildietung ist kein Kauflustiger
erschienen, daher am 14. Jänner 1854 zur
dritten und letzten Versteigerung geschritten
werd»n wird.

K. k. Bezirksgericht Gurkseld am l5 . De«
cember »853.

Dcr s. k. Nezirksrichter:
E ck l> l l e >.

Z. «965. (2) Nr. «,H9.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Tschememdl l)aben
alle Ditjenigen, welche an die Vcrlassenschast ?eft
dcn 20. November !85>". verstl'i-l'enen Pfarrers Ia^az
ß>ll!in von Adleschizh, als Gläubiger eine Foldrr»ina
zn stellen haben. zur Anmcldnng und Darthu' nf,
oernlden den l2 . Jänner l85 1 3^oemittags mn 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr AnmeloungSges ich
sämtlich zu üderreichen, widrigens diesen Glaudigirn
an die Verwssenschast, w,nn sie durch die Bez. y-
Iilng der angemeldeten Forderm'a,en erschöpft wüs>s,
f>in weiterer Anspruch zlista'nde, als insofern il'nen
cin Pfandrecht gebührt.

Tscherncmdl dcn »6. December »853.
Der k. k. Landesgerichtsrath:

Brolich.

Z. !»90. ^2) Nr. 8691.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben aUe
Dicienigen, welche an die Verlassenschaft des den l .
März l. I . »erstorvmcn Franz Merchar, Hüdlers zu
Wclsko, als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben,
zur Anmeldung und Darthuung derselben dcn »4.
.ämicl »85^ Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis

dal)i„ il)r Al'ineldungögesuch schliftlich zu l1be,reick«»,
widligens diesen Gläubigern <ln die Verlassenschaft,
wsnn sie dlirch dic Bl '^ ihl lmg dcr angemeldete» For-
dccullgcn erschöpft würc»e, kein weiterer Anspruch zu.
stände, als in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K K. Bezirksgericht Planina am »9. Ssptem»
blr »853.

Der k. k. Nezirkslichtcr:
G e r t s ch, r.

Z. »889. (2) Nr. 9969.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Planina haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des
den 9 .O tol'er »855 zu girknitz Haus . Zahl l 5 l ver°
stiirdemn Realitatelibesitzels und Fleischl'ackcrsJohann
Mil lauz.nIs^ lä l i l ' ig i re i i ie Fort'crliüg zl! stellen haben,
zür Annlrldlina lind Darthullng dcrftlden den 28.
Jänner l854 F'üh <» Uln zn erscheilN'n, oder bis dahin
ihr An,ncloungsgcsiich schriftlich zu überreichen, widri-
^ens diesen Gläubigern an die Verlassenschast, wenn
sie durch dic Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. r. Sczilksqnicht Planilia am 30. October
»853.

Der r', k. Bczirksrichtcr:
G c r t s ch c r.

^ . l l l ' l? . (3) Nr. 6278.
E d i c t .

3<0!N k. k. Bezirksgerichte Neisniz wird bekannt
gemacht',

Es sei mit Bescheide oom 3. December »855,
Z. «278, in die ereculive FeilbiellMg der, dem
Franz I l z gehörigen, im vormals Herrschaft Reif-
»izer Grundbuche «iul, Urb. Fol. »040 u. »066 er<
scheinenden Realitäten zu Gladcl (̂ onsc. Nr. l 0 , we-
gen dem Josef Modiz, von Ncudorf, schuldigen 47 si-
52 kr. c. z. c. gewilliget, und zur Vornahme die
erste Tagfahrt auf dcn «4. Jänner, dir zweite auf
den l3, Februar, die dritte auf den »3. März »854,
jcdesmal um >0 Uhr Früh im Orte Glovel mit
dem Beisätze angeordnet, daß die Realitäten erst
bei der dritten Tagfahrt auch unter dem Schatzungs»
wetthc wild^hii'.tangegeocn werden.

Das lVchatzuiigsplotocol! und die Bedingmsse
könne» hiergllichls eingesehen werden.

Rcisl'iz am 3. December »853.
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3. 1356^ (3) Nk. 5460.
E d i c t .

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Krainburg wild
der unbekannt wo befindlichen Maria Hutmann und
ihren gleichfalls unbekannt wo besindlichm Erben
erinnert:

Es habe wider sie Georg l!ap von Terboje,
die Klage auf Verjährt' und Erloschenerklärung der
Forderung aus der, zu Gunsten der Maria Hutmann
von Anton Iarscha unterm 12. Jul i 1799 ausge-
stellten, und auf der zu Gunsten deS Anton Iarscke
auf der zu Tcrboic 5l,b Conscr.Nr. 67 gelegenen,
im Grundduche der Herrschaft Flödnig 5ul> Rectt.Nr.
15« volkommenden Ganzhube, eigentlichen Mahl-
mühlc, intabulirten Schuldschein vom «. , ,"ll»d,
1 , . Juli ,799 pr. 504 fi. v. W., superintabulirten
Session vom l2. Jul i 1799, zupeiintnl,. 28. Mai
»800, pr. 150 fi. eingebracht, worüder die Hag,
satzlmq auf den 8. Februar 1854, früh 9 Uhr, vor
diesem Gerichte mit rem Anhange des §. 29 a. G,
O, angeordnet ist.

Da dcr Aufenthalt der Giklagtcn diesem Ge.
richte uilbekannt ist, und sie vielleicht aus den k. k.
Erbländern abwesend sind, so hat man ihnen auf
ihre Gefahr und Kosten den hierortigen Advocaten.
Hrn. Dr. Vicior Hradeczki, zum Curator beigegcbcn,
mit dem dicsc Rechtssache nach bestehenden Gesehen
oerhai'dell und entschieden wird. Hievou il'ild die
Gejagte oder ihre unbekannten Rechtsnachfolger zu
de<» Ende in die K»nnt»iß geseht, daß sie entweder
zur Tausahuna selbst erscheinen, oder aber big hin
dem bestimmlen Cursor die nöthigen Rlchl5dehelf,
c»n dir Hand zu gel'en wissen werden, widsigens
sie die widngen folgen sicb stlbst zuzuschieibet'
haben wlrdeli.

Krainbu.g am !4. Oltober 1853, .

Z 1857. (3) Nr, 5 l l 9 .
E d i c t .

Vom k. f. Bczilksgerichte Krainburg wird dem
lnlbct.nml wo befindlichen Simon Dormt und seinen
rdensali^ unbekannten Erben erinnert: Es bade wider
sie der Matchäus Dornik von Krainburg, die Klage
auf Elsessenklklarung des im Groß Krainburger
Felde qclcgenen. im Grundbuche der, der Florian'scken
Spitalsqült ;u Krainburg zuli Rectf..?tr 5« vor̂
ko>U!nei,dcn Ueberlandsackers 1^nlll«nöli,civ!<l< ciüge.
brockt, wolüder die Tagsatzung ant den l4. Februar
l8^4, fn'il) !> Uhr vor diesem Gerichte angcordlnt ist.

Da dcr Aufenthalt dieser Geklagten dicmil Ge.
rich!? unberannt ist, und sie vielleicht aus den k. k. Etl>
landen abwesend sind, so hat man ihnen au! ihre Gc.
fahr und Kosten den Hrn. Dr. Victor Hradeczty, zum
Oir^lc»,- l̂i<ll>l»t,5 auigcstcllt, mit dem diese Rechts-
sache gerichtöurdnungsmäsug verliaxdelt wc,te.

Dessen werden die (^rllacztcn mit dem Anhangt
erinnert, daß sie bis zur Tagsahling entwtdel einen
andern Rcchtsfrcund zu bestellen, oder ihrem Curaior
ihre Befehle a» die Hand zu geben haben, w>dri.
gens sie die widrigen Folgen sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. Tep.
lember l853.

Z. ,882. (3) Nr. 8962.
E d i c t .

Vom l. k. Bezilksgerichte Planina wird be.
kamtt gegeben, daß in der Errcutionssache des Gre-
gor Kebe von Seedorf, wegen aus dem Urtheile
vom l . August 1852. 3. 6438, schuldigen 144 fi.
43 kr. a. 5. c., der Termin zur Vornahme der er^
cutiven Feilbietung der an Hucas Ul.̂ i,̂  von Eee-
do»! vorgewählten, im Grundbnche Haasberg l>ub
Recls^Nr. 6^8 vorkommenden, au? ,l!3l st. dewer.
thctrn Nlerlelhube, und der auf 23l0 fi. bewer.
thelcn, a„ Thomas Ur^i,'- vergervährte», im Grund,
buche Haasl'erg z»k Rcctf,°Nr. «" / , vorkommenden
Uebl>rlandsgrü„0f. „ämlich Wies« psiztHvz,, 8 , iu i^ ,
!i</. und vo,l)jl.. auf den <>. Jänner, den 9. Fe.
bniar und dm 9. März i»54, iedcstmal früh , 0 - , 2
Ubr iM GcrlcktSsu^ mit dem Anhange anberaumt
wurden, daß die Realitäten abg.scndert, und bei
der 3. Fcil'-iclung auch unter dem Schätzunaswerthe
hintangeqebcn werden.

Das Schä'lzuligsprolololl, der Grundbuchs^
tract l«nd die l'icitalionsbedingnisse, nach welchen
ein «0"j„ Vadilim zu erlege»» ist, können hiergenchts
liilqeschen werden,

Planina am 26. September 1853.
Der k. k, Btzirksrichter:

G c r t s ch e r.

Z. 1883. (3) Nr. l009l .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planina wird
bekannt aemackt, daß in der lKrecutionssache des
Hern, Matl'iaS Wolslüger von Planma. wider
Iodlnm Geriel von i^lzlcu Nr, 4, die Termine
zur Vornahme der executives, Feilbictung der auf!

1765 ft. bewerthclen, im Gmndbuche iluegg H,»l,
Urb.-Nr. l03 vorkommenden Drillelbube, auf den
»3. Jänner, den 13. Zebruar und den 13. März
,854, jedesmal früh ,0—12 Uhr im Gcrichlssihe
mit dem Anhange anberaumt wurden, daß die Rea.
lilat bei dem 3. Termine auch unter dcm SchätzungS.
werthe hintangegeben wird.

Der Grundbuchsertract, das Schähungspro-
tocoll und die liicitationöbedingmsse, unter welchen
sich auch die Verbindlichkeit zum Erläge eines Va.
diumS pr. 176 fl bcsindtt, können hicrgerichtS ein.
gesehen werden.

Planiua am 29. October ,853.
Der k. k. Bczirlsrichter:

^ e r t s ch e r.

3. 1884. (3) Nr 8ö4l.
E d i c t .

Von d,m k, k. Bezirksgericht, Planina wird be-
kannt gegeben, daß ln der Executionssache der Eheleule
Anton und Apollouia Urbaö von Seedorf, wider
Andreas Zießermann von Zirtnitz, die Termine zur
Vornahme der lxcculil'en FeilbietlM« der, auf
,36'» fi. bewertheten. im Grundbuche von HaaSberg
zul̂  Nectf.'Nr. 346 vorkommenden Halbhube auf
den 14. Jänner, ten ,5.. Februar und den ,5.
Mä>z «854. jedesmal frul) ,0 - >2 Uhr im Ge.
ricbtssiye mit dem Anhang, r<':»z>»uluon<1(i anbe-
ralimt wurde, daß die Realität bei dem 3 Termin
auch unter der 2chätzm,g hintanglgebcn warden
wird —

Der Glui'sbuch6txtract, das Schählmgspro,
tocoll und die Licilalwxsbedingnisse, unter welchen
sich die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadiums
pr. ,37 fl. befindet, könnei, hifsgerichls eingesehen
werden.

K. k, .Beziskögtlichl Planina am l5. E l p '
lrmber ,8-)3,

Der k. k. Bezillsrichter:
G e r l s ch e r.

3. ,885. (3) Nr. 10092.
E d i c t .

Vom s. k. Bezirksgerichte Planina wird bekannt
gegeben, daß i» der Executionßsache deS Hrn. Ma>
tbiaö Wolsinger von Plaoma. widcr Thomas Mlicha
uon Wel.^'^ Nr. «9. die Terni'ne zur Volnahm,
der erecllliml, Feilbillulig der auf 2083 >!. dtwtl-
lhcten, im Lucggcr Glundbuche volkommendeu Halb-
hube auf den >2. Jänner, dcn ,0. Februar und
den , , . März ,854. jedesmal ilüh ,0 — ,2 Uhr
im Geiichtösitzc mit dcm Anhange anberaumt wer
den, daß die Nealitat b'ci dem 3. Termin auch
unter dem Schäl)u>,gswerthe hi'-tangefieben werden
wirr. Der Grundbuchs^tralt. das Schatzungspro^
tocoU u„d di, öicitalionsbediugnisse, unter welche«,
sich auch die Verbindlichkeit zum Erlag, eines Va>
diums pr. 209 si. befindet, sönnen hiergerichls ein
gesehen werden.

H. t Bezirksgericht Planma am 29. October
1853.

Der k. k. Nezirkslichttl:
Gertscher.

3. 1886. (3) Nr. 7040
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina wild be
kannt gegeben, daß in der Rechtssache des Andreas
Meßy von Ooerll'itsch Nr. 47, wider Gregor Meßy
und dessen allsällige Rechtsnachfolger, alle unbe.
kannten Ausentdaltes, wegen Anerkennung deß Ei.
genthums auf die im Grundbuche ^oitsch »ul̂ » Reclf.r
Nr. 2, vorkommende Viertelhubt in Obcrloitsch
Nr. 47, Über die Klage cl̂  pr-äli. 6. d. M . , die
Tagsatzung auf den 3. März , 8 5 1 . ftüh '.0 Uhr
l'or diesem Gerichte anberaumt, und den Geklagten,
Sebastian Istenilsch von Üoitsch, als Curator »<̂
«cli.ln bestellt wurde, mit welchem diese Rechtssache
vllhandelt werden wird

Dessen werden die Geklagten wegen allfälliger
eigener Wahrnehmung ihrer Rechte mit dem An.
hange verständigt, daß dieselben entweder selbst zu
erscheinen oder einen Sachwalter zu bestellen, oder
dem bestellten Curator ihre Behelfe an die Hand zu
gebe», und üdeihaupt ordnungsmäßig emzulchreiten
dabe», widrigens sich dieselben die Folgen ihrer
Verabsaumung ftll'st zuzuschreiben haben.

K. k. Bezirksgericht Planina 6, August ,853.
Der k. k Nezi.kslichter:

G e r t s ch e r.

3. »887. (3) Nr. 9174.
E d i c t .

Vom k. r. Bezilsgerichte Planina wirb bekannt
gegeben, daß in der Rechtssache des Herrn Gregor
Oorcsa von Planina, wider Iosepha Pogaönik, geb.
Koc-cvar, die grast, tomomni'scht Gütelinsprction,
Johann, Christian Kauz, Margaretha Novak, Agnes

Miku,^ und Mc.ria Premrou, geb. Kastelz, alle un<
bekannten Aufenthaltes, wegeu Verjährt- und Er.
loschenerklä'rnng nachstehender, auf der im Grund,
buche Haasberg 5„d Nectf.»Nr. 3, vorkommenden
Halbhube und Mühle in Mühlthal hastenden Satz.
posteu. nämlich:

1) für Iosepha Pogac-nik ob der Forderung aus
dem Urtheile vom 2. April ,796, intl,b. 16.
October,804, pr. 98 fi. 5 , ^ kr. c. z. ^.;

2) für die gräfl. Coronini'sche Güterinspection ob
der Forderung pr. 226 fl. 58 kr. c, 8. c. aus
dem Vergleiche vom 6. December ,815, inl»l>.
8. Mai 18 l6;

3) für Johann Christian Kauz, ob der Forderung
pr. 700 fi. «. ,. c., aus dem Schuldscheine
vom 7. October 18,8, inrab. 3. November
18l8, und

4) für Margaret!) Novak, Agnes Mikl,5 von
Planina und Maria Premrou von Prawald,
ob der Forderung pr. 150 fi. lür l ^e , somit
zusammen ob 45N fi. <:. n. c. aus dem Ver-
gleiche vom 30. April I 8 l 9 , i,,tnli. I. Ma i
18,9,

die Tagsatzung zur mündlichen Verhandlung auf
den 8. März 1854, früh 9 Uhr hiergericht's mit
dem Anhange de5 §. 29 G. O. anberaumt, und
de.l Geklagten wegen ihres unbekannten Ausent.
Haltes, Herr Mathias Korren von Planina, als
^ui'lilor «<! 2l.l,lli! beigegeben wurde.

Dessen werde», die Getlaqten wegen allsälliger
eigener Wahrnehmung ihrer Rechlc mit dcm An«
hange verständigt, daß sie entweder zur rechten 3eil
s,!bst erscheinen, oder diesem Gerichte einen Sach-
walter namhaft zu machen, oder dem bestellten Cu-
rator ilne Bebelse an die Hand zu geben haben,
und überhaupt ordnungsmäßig einzuschreiten haben,
widrigens sich dieselben die Folge» ilne? Vorab,
saumimg nur selbst zuzuschreiben hätten.

K, t. Bezirksgericht Planina am 1. October
,853.

Der k. k. Bezirksrichler:
G «r l s ch r r.

Z. ,888. (3 Nr. 83,4.
E d i c t .

Vom t. k. Bezirksgerichte Planina wild bekannt
gemacht:

Es seien in der Erecutionssache des Ioliann
Pugel von Podgora, wider Paul Skoss von Iako-
bvwitz, die Termme zur Vornahme der auf 3,46 st.
und l l?6 fi. bcwertheten, im Grundbuchc Haasberg
i.̂ il) Rectf.Nr. ,52 und ,53 vorkommenden zwei
Viertelhube!« zu Iakvlwviz, auf den 1 l . Jänner,
dc« l , Februar und den ,0. Mä>z ,854, jedesmal
früh von , 0 — ,2 Uhr im Gerichtssihe mit dem
Anhange anb.raumt wordeil. daß die Rlalitäten
abgesondelt, bei dem 3. Termine auch unttr dem
Schätzungswerthe hintangegeben werden.

Der Grundducbs«rtlact, das Scbähungspro.
tocoll und die ^icitationSbediognisse, uoter welchen
sicb die Verbindlichkeit zum Erlaae der Vadie», von
3,5 fi. und 1,8 fi befindet, können hiergeriäit?
eingesehen werde».

3ugleich wird dem Joseph MatthäuS Ur^as
und seinen allfalligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufentbaites, weaen allialliger eigener Wahrung
lhrer Rechte eröffnet, daß die diesclden betreffende
Flilbietungsrubrik, so wie die Weilern dießfalligen
Schrf,ten dem hiemit bestell!«« (^sütos »ll u< l lnn,
Herrn Matthäus Korren von Planina, zugestellt
werden.

H. k. Bezirksgericht Planina am ,0. S<P°
tcmber ,853

Der t. k. Bezirksrichtlr:
G e r l s ch e r.

3. ,9,6. (3) Nr. 9378.
C d i l t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte AdelSberg wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias Hribar vou
Hribarje, gegen Joseph Kristan von Slavina, in
die erecutive Fcilbietung der, dem lietztern geholigen.
im Grundbuch, der Rcichödomaine Adtlsberg ,„r»
Urb-Nr. 289 vorkommenden, gerichtlich auf 288 fi.
geschätzten Hofstatt zu Elavina, wegen aus dem gs.
sichtlichen Vergleiche vom 2 l . Jul i 1652, 3. 5569,
schuldigen Restes pr. 44 fi. c 5. c. gewilliges, diezu
die l. Feilvietung auf den ,8. Jänner, die 2. auf
den ,8. Februar, und die 3. auf den 18. März
k. I . , jedesmal Vormittag von 9 — ,2 Uhr in
dieser Gerichtskanzlei mit dem Beisätze festgesetzt
worden, daß dieses Reale bei der ,. und 2. Feil.
dietul'g nur um die Schätzung oder darüber, bei
der dritten aber auch unter d.rselben hintange-
geben , und hiezu die Kauflustigen mit dem einge-
laden werden, daß die iiicitationsbedingnisse, Scha>
zutig und der Grundbuchscrtract täg'ich während
den Amlsstundm hier eingeschen weiden können

K. k. Bezirksgericht Adelsbtlg am 5. De«
cember 1853.
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3- «955. (2) Hr. 5il93.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Man hade in der Erecntionssache des Hrn.

Jacob Samsa von Feistriz, wider MatlbauS Elauc
von Bac- plc> aus dem w. ä. Vergleiche vom 29.
November 1842, Z N52, schuldigen 52 si. 22 kr.
<-. >l. l-., in die Reassumirung der exec. Feilbietung
der dem Lehtern gehörisscn, im Grnndduche AoclS'
berg 8ul> Urd. Nr. 5 l0 vorkommenden, qerichtlich
auf 2640 fl. — sr. geschätzten Hubrealitat gewilli'
g!>t, und es werden zu deren Vornahme drei Feil'
dietunMagsahungen, auf den 6. December «853,
7. Jänner und 7. Februar >«54 mit dem Anhange
bestimmt, daß diese Realität bei der drillen steile
bietungstagsatzung auch unler ihrem Schatzungs-l
Werthe hinlanaesseben werden würde.

Das Echahungsprotocoll, der Grundbucks,r
tract und die '̂icit.Uionöbedingnisse können dierge-
richts eingesehen werden.

Fe.striz am 7. September l853.
Z. 8>Z8.

A n m e r k u n g . Bei der ersten auf d,n «. De»
cembcr »853 al'geordneten Feilbi,lu"gstagfaz-
zung hat sich kein Kaufllistiglr gemeldet.

H. k. Bezirksgericht Feistriz am 6 December »853.

Z. 1892. (2) Nr. 4336,
E d i c t .

Die auf den 2 l . Ju l i ,^25. August und 29.
September l. I . anberaumte erecutive Feildietung
der, dem Hrn. Johann Eckmuh von Sturia gê
döligen Re.ililaten, im Grmidbnche Wippach znb
Ulb. Fol. 5 l 2 , Rectf. Z. 27 vorkommend, wrgen
aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. l l . März
185», Z. »3l3, dem Hrn. Michael Teröiö ron
Wippach, schuldigen 839 fi. C. M . a «. o.. ist >
auf den 3. November, 3. December l853 und 5.
Jänner »85h in der Gerichtskanzlei mit dem frühren
Anhange ütertragen.

K k. Bezirksgericht Wippach am 18. Jul i l653.
Nachdem bei der ersten und zweiten Fcilvietung

kein Kauflustiger ersäncnen ist, so wild nun.
mehr zu der drillen Feilbietung mit dem An<
hange geschritten, daß b<i derselben die in Ere-
cution gezogenen Rcalitalcn auch unter dem
Schatzungswerthe hintangeqel'en werden.

Z. »868. (3) Nr. 75»5 ^
E d i c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein in Krain wird
dem Anton Zof von Tersain hicmit bekannt gemacht:

Es habe gegen ihn die D. R. O. Commenda
Laibach, durch ihren Verwalter Herrn Michael Pregl,
bei diesem Gerichte die Klage auf Zahlung des U»!
barial.'Vaocniücksial'de^bis inclusive 1847, Pr, 5 fi.
10^4 kr. ( i . M . von seiner, im Vrundbuche des

obigen Dominiumß snb U l'. Nr. 25ft"., ct 254 ' ^
vorkommenden Realität, lioerreicht.

Da der Aufenthalts^ c des Anton Zof diesem
Gerichte unbekcmitt ist, wird delnsrlden hiemit de-
dcullt, daß man für ihn rincn l^lnaior in der Per-
son des Valentin î oschar von Tcrsai» aufgestellt,
und zur Verhaildlung dieses Rccht̂ gcgcslslanoes die

> Tagsahung auf d«n l ». I ä ' - ^ c r l 8 5 4 früh um
9 Uhr hiergerichtö mit dem Anhangt des §, »8,
Hofdecret vom 2. December «845, anbcrauml habe.

K. k, Bezirksgericht St t in am l5 . October
»853.

Der k. k. Bezirksrichter:
K o n s c h e g g .

Z. »9l7. (2,̂  Nr. 9396.
E d i c t .

Von dem k> k. iüeziiksgerichle Adelsberg wird
hitmit kund gemacht -.

Es sei üver Ansuchen des Herrn Dr. Anton
Pfeffere, ill üaibach, wider O^org Faidlga zn Hra
schi, in die 'xccucive Flilbinnng der, dcm ^ltztern
gehörigen, im Gnmdducye dcr ^cichsoomaine Aoclk,'
berg 5uri Urd. Nr. lU7? vorkomincnoc», zn Hrasche
5ul> H.'Us'Nr. 28 gelegenen, gerichtlich ans 4l8t» si
gl>chatzcen ^ Hubr, und der auf »60 fi. geschah.-
len Fährnisse, wegen aus dem gerichtlichen Hcrgl>,i
che vom 7. Mai »853, Zahl 4336. scyuloigen 44 ft,
l2 kr. »:. «. c. gcwilllget, hiezu die esstc Fnlbitlung
uus dcn 2 l . I ä n i l t l , die zweite auf den 2 l . Fc.
bruar k. I . in oicscr Gerichlskanzlei, mid die drittc
auf den 2». März k. I . in loco der Realltat zu
Hrasch,, jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr
mit 0cm Beisätze festgesetzt worden, daß dleses Nral«
sammt den Fahrmsscn bei der t>stcn un0 zwcilcn
Fcilbictuog nur um die Schätzung odll da^'ibcl,
bei der dritten aber auch unter versehen hintangc
geben und hiezu oie Kaufiu!.igen mit dem Bcis^yl
king«lal)kn werden, d^ß die ^cilallonsbedingiulse uiit
Schätzung so wie der GsundbllchsMracl läglich w.̂ h
rend den Amtsstundln hicr eillgcfthln wclden tönnlü,

K. k. Bezirksgericht Adelsberg den 6. Decem-
ber 1853.

Der k. k. Bezilkslickter:
Val. M u r n i g .

Z ! 9 l3 . (3) Nr. »0299
E d i c t .

35om k. k. Bezirksgerichte Laas wird hicrmil
bekannt gemacht, daß in Folgc ProtocollcS und
llicksichtiich EiiwerstandnisscL vom 26. Novcmbcr
»853, Nr. IU2UU, die in dcr Ereculionssachc dl0
Herrn Anton i!<N, vo„ ^aaö, g.gcn Anton Ansclz
von <VlUdeN0, l ' t lu. »40 fi. 57 fs. <:. «. 5., mit
dem Bcscheire vom 4. Octol'tr d. I . , Nr. 8322,
auf den 5. Dll.-mbtl d. I . li-'d auf den 9. Jan.
ner »854 flstgesctztm zwei Fcildietungötelinine m^
den> als abgehalten angesehen werden, daß cc»

dritte auf den 9. Februar »854 bestimmte lirivtr»
ändert beibehalten wird.

Laas am 26, November »353.
Der k. k. Bezirksricbter:

K o s ch i e r.

Z. »9, l (3) E d i c t. Nr. »0500?
Vom k. t. Bezirksgerichte i!aas wird bierilit

bekannt gemacht, daß in Folge ProtocoUs und r̂ ck»
sichtlich Eilivtlstandnissts uom 2<i. November d. H,
i)!r. l0300, die in der Executionssache deS ^e ni
A.-zlai' von Oberotave, gcgrn Johann Knap l on
/uzx'jnu , pcw. 62 fi. c. 8. c., mil dcm Bescheide
vom 29. September d. I . , ii.'r. 8 l 6 l , auf den
l. December d. I und auf den 9. Jänner l854
festssfs.tzten zwei Fcilbictungstetmine mit dem als
abgehallen angesehen werben, daß der dritte auf
den 9. Februar »854 bestimmte, unverändert bei'
belialten wird.

Laas am 26, November »353.
Der k. k. Bezirksrichter:

Ko schier.

Z. »925. (3) E d i c t . Nr. 3846.
Aon dem k. k. Bezirksgericht, zu St . Martin

wird hicmit kund gemacht:
Es wurde dir cr»cutive Feilbietung der, im

vorbestandenen Grundbuchc des Gutes Schwarzen»
bach, 5uli Rectif. Nr. 28 volkmnmeüden, zu Schwär»
ze»bacti 5>ld (Zonsc. Nr. 3 gelegenen, dem Johann
Sotclz von ebenda gehörigen, und zu Folge Pro»
tocoll? <I<? ps«l!z. 24. Skpts,nb>r »853, Z. 3763,
auf »277 ft 39 kr. cxccutmc geschätzten '^ Hübe,
wegen dcm Hrn Victor Icrn'-.n« von Laidach aus dem
Urteile cj<l«, 27. Mai ,853. Zahl 4900, schuldigen
Darlshcnscapitals pr. 200 fi.. der 5 "^ Verzugs»
zinscn hicvon seit 23. März »853. der Klagskosten
pi. 7 ft. 30 kr. und der Ereculwn^rvcnsen bewil«-
liget, und zu deren Vornahme die Fcilbielungstag»
sahlmgrn auf den 3». Oclodrr, auf den l . Decemi
l>cr lk,',3 und auf dcn 9. Iai'ncr 1854, jedesmal
Vonniltaa um >0Uhr vor diesem Ocrickle mit dem
Blisatze angeordnet, daß die frä'glichc Realität nur
bei drr dritten Feiloiellmgstagsatzlina. auch unter dem
Echahui'gswerlhe hintangcgeben wcrdcn wird, und
daß jcvcr Llcltant gemäß der llicitationsbedingnisse,
vor dein Bcginne dcr 3icitation ein Vadinm pr-
230 fi. zu Handen der tiimationscommission zu er-
Ilgcn hade.

Das Schätzlingsplolocoll. dcr Grundbuchser'
tract und die iucitaticmsbcdingnisse können Hieramts
zu dm gewöhnlichen Amtsstünccn eingesehen weröen.

St . Martin <nn 5. October »853.

Bei dcr zwcilcil Fcilbietungstagsntzung ist t»i«
Anbot geschehen, d«l>el die dritte Feilbittung
c.ü> 9, Iäinnr !85 l vor sich sslhen wird.

S l . Marü'n am 4. December «853.

Pränumerations-Ankündigung.
M i t Ende des laufenden Monates geht die dießjährige Prännmemtion auf die „Laibacher Zeitung" zu Ende, weßhalb

wir unsere Einladung zur Erneuerung der Pränmneration machen.
Die Laibacher Zeitung wird für die Folge, wie bioher, täglich, mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage erscheinen, und

drei Theile enthalten: den amtl ichen Thei l , dcn «ichtnmtl ichel l Theil und das Feu i l l e ton .
Der amtl iche bringt amtliche Mittheilungen ails der gleichen Abtheilung der?, k. österreichischen Wiener Zeitung, so

wie die Erlässe der hohen k. k. Statthaltern für Krain und anderer k. k. Behörden und Aemter.
Der nichtamtl iche Theil enthält die politischen Tageoneuigleiten, wclche theilb in Original-Korrespondenzen, theils

in Auszügen aus politischen Blättern des I n - und Auslandes mit thunlichster Schnelligkeit dem Leser gebracht werden. Bei dem
großen Interesse der politischen Nachrichten der Gegenwart erlauben wir uns auf die. Wichtigkeit der politischen Journale eben in
der gegenwärtigen Weltlage hinzuweisen. Um ferners unseren Lesern einen Leitfaden zur Drientirung zu bieten, und sie mit den
Anschauungen und Betrachtungen dcr Residenz-Journale über die Weltlage bekannt zu machen, werden wir auch in der Folge
für die Rundschau in den Leitartikeln der Residenz-Journale eine Rubrik offen halten, wodurch theilweise das Halten vieler
Journal- entbehrlich gemacht wird. Indem wir ferner auf dle Reichhaltigkeit der Rubrik Oer t l ickes und Prov inz ie l les hin-
weisen, die den Stadt ' und Landesinteressen zunächst gewidmet ist, wlderholen wir nur das oft gestellte Ansuchen um Beiträge
für diese Rubrik.

Das Feu i l le ton endlich bietet den Freunden belletristischer Lecture einen reichen Stoff des Angenehmen und Nützlichen;
doch wird auch hier zunächst auf Verbreitung der Kenntnisse über heimatliche Zustände und Literatur gesehen werden.

Die Pränumerationsbedingnisse sind unverändert, nämlich:
Ganzjährig mit Post, unter Kreuzband versandt u ; fi. — kr. ganzjährig für Laibach in's Haus zugestellt !2 st. -^ kr.
halbjährig' dto. dto. 7 „ A0 „ halbjährig dto. dto. tt „ -— „
ganzjährig im Comptoir unter Convert . . 12 „ — „ ganzjährig im Comptoir offen . . . . 11 „ — „
halbjährig dto. dto. . . 0 „ — „ halbjährig dto. . . . . «> „ 30 „

R c H ^ Die Prällumerationsbeträgc wollen portofrei zugesandt werden. " N H
Die Insertionögebühren in das Intelligenzblatt der Laibacher Zeitung betragen für eine Spaltenzeile oder den Raum

derselben, für einmalige Einschaltung A kr., für zweimalige 4 kr. und für dreimalige 5 kr. Inserate bis zu 12 Zeilen kostm
1 ft. für A M a l , 50 kr. für 2 M a l und 40 kr. für 1 Mal . Zu diesen Gebühren sind noch 10 kr. für eine jedesmalige (5m
schaltung hinzu zu rechnen.

Rückständige Pränumerarionsbeträge und Insertionsgebühren wollen kostenfrei berichtiget werden.
La ibach im December 1853.

•ttii. v. Hleiiiiuayr & *'e«lor «amtocfff»


